
 

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Bitte beachten Sie die FFP2-Masken-
p� icht im Rathaus sowie die allg. Hygi-
enevorschriften.

Donnerstag, den 2. Juni 2022

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

22

Fo
to

: A
nn

aP
us

ty
nn

ik
ov

a/
iS

to
ck

/T
hi

nk
st

oc
k

Schöne Pfi ngsten



2   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  2. Juni 2022  •  Nr. 22Amtliche Bekanntmachungen

Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem beigefügten Fahrplan 
entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, 
ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüf-
fenhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regelungen.
Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahrzeiten für den Bürgerbusbetrieb erfor-
derlich. Vorläufi g kann der Bürgerbus nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch und Freitag
den Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszeiten des Fahrplans behalten ihre Gültigkeit.

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer.
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde Haßmersheim, Tel. 06266/791-59 ger-
ne melden.

Haßmersheim Steg 08:15 09:59 11:43 13:42 15:31 17:15
Lidl 08:17 10:01 11:45 13:44 15:33 17:17
Marktstraße / Altes Rathaus 08:19 10:03 11:47 13:46 15:35 17:19
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:20 10:04 11:48 13:47 15:36 17:20
Dölchenstr. / Hildastr. 08:21 10:05 11:49 13:48 15:37 17:21
REWE 08:23 10:07 11:51 13:50 15:39 17:23
Dreispitzweg / Akazienweg 08:25 10:09 11:53 13:52 15:41 17:25
Spielplatz / Mörikestraße 08:27 10:11 11:55 13:54 15:43 17:27

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:33 10:17 12:01 14:00 15:49 17:33
Rathaus / Feuerwehr 08:35 10:19 12:03 14:02 15:51 17:35
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:38 10:22 12:06 14:05 15:54 17:38

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:44 10:28 12:12 14:11 16:00 17:44
Lidl 08:46 10:30 12:14 14:13 16:02 17:46
Eichendorffstr. / Voba 08:48 10:32 12:16 14:15 16:04 17:48
Dr. Sfintizky 08:49 10:33 12:17 14:16 16:05 17:49
Dreispitzweg / Akazienweg 08:50 10:34 12:18 14:17 16:06 17:50
REWE 08:52 10:36 12:20 14:19 16:08 17:52

Hüffenhardt Schule 08:58 10:42 12:26 14:25 16:14 17:58
Kantstraße / Dr. Johmann 09:01 10:45 12:29 14:28 16:17 18:01

Kälbertshausen Hälde 09:08 10:52 12:36 14:35 16:24 18:08
Rathaus 09:09 10:53 12:37 14:36 16:25 18:09
Rose 09:11 10:55 12:39 14:38 16:27 18:11

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:15 10:59 12:43 14:42 16:31 18:15
Kantstraße / Dr. Johmann 09:18 11:02 12:46 14:45 16:34 18:18
Gewerbegebiet / Beudweg 09:20 11:04 12:48 14:47 16:36 18:20

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:26 11:10 12:54 14:53 16:42 18:26
Ort 09:28 11:12 12:56 14:55 16:44 18:28

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:31 11:15 12:59 14:58 16:47 18:31
REWE 09:33 11:17 13:01 15:00 16:49 18:33
Dreispitzweg / Akazienweg 09:35 11:19 13:03 15:02 16:51 18:35
Dr. Sfintizky 09:37 11:21 13:05 15:04 16:53 18:37
Eichendorffstr. / Voba 09:38 11:22 13:06 15:05 16:54 18:38
Hildastr. / Dölchenstr. 09:40 11:24 13:08 15:07 16:56 18:40
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:41 11:25 13:09 15:08 16:57 18:41
Marktstraße / Altes Rathaus 09:42 11:26 13:10 15:09 16:58 18:42
Steg / Lidl 09:44 11:28 13:12 15:11 17:00 18:44

Abfahrtszeiten Bürgerbus Montag - Freitag

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.12 Uhr



Amtsblatt Hüffenhardt  •  2. Juni 2022  •  Nr. 22  |   3Amtliche Bekanntmachungen

v.l.n.r.: Hermann Sauler, Ortsbaumeister Torsten Hahn, Eric Hollerbach u. Mitarbeiter der Fa. Hochstein, Jürgen Boos, 
Carsten Wöhling, Andreas Dziuba, Christian Hahn, Hauptamtsleiterin Karin Ernst u. BM Walter Neff 

Neues Kommunalfahrzeug für die 
Gemeinde Hüffenhardt

Dieser Tage konnte das neu bestellte Kommunalfahrzeug „Reform BOKI 1152T“ von der Herstellerfirma 
Kiefer an die Bauhofmannschaft übergeben werden.

Der Gemeinderat hatte in seiner Aprilsitzung die Ersatzbeschaffung für das Kommunalfahrzeug „Pfau“ Lkw 
nach 18 Dienstjahren und über 200.000 Kilometern beschlossen.

Nach intensiven Monaten der Recherche und Testeinsätzen von verschiedenen Kommunalfahrzeugen 
durch den Bauhof hatte die Gemeindeverwaltung dem Gemeinderat die Beschaffung eines „Boki Trans-
porters 1152T“ als Vorführfahrzeug vorgeschlagen. Diesem Vorschlag folgte der Gemeinderat einstimmig.

Das Kommunalfahrzeug kommt bei den täglich anfallenden Arbeiten des Gemeindebauhofes zum Einsatz. 
Insbesondere im Bereich schwerer Beladungsfahrten, bei Hol- und Bringarbeiten, beim Friedhofsdienst 
und sonstigen Arbeiten sowie bei diversen Projekten. Darüber hinaus auch im Winterdienst. Die vorhan-
denen Winterdienstgeräte (Schieber und Streugerät) können weiterverwendet und eingesetzt werden.

Herr Hollerbach und Mitarbeiter von der Firma Hochstein aus HD-Rohrbach überbrachten nun das Fahr-
zeug. Dieses Kommunalfahrzeug eignet sich aufgrund seiner Bauart und der Möglichkeit, verschiedene 
Anbaugeräte zu verwenden, besonders für die vielfältigsten Arbeitseinsätze eines Gemeindebauhofes. Er 
zeigte sich überzeugt, dass sich die Gemeinde für das richtige Fahrzeug entschieden hat.

Bürgermeister Walter Neff wünschte dem Bauhofteam allseits gute Fahrt, mahnte zu einem pfleglichen 
Umgang und brachte die Hoffnung zum Ausdruck, dass das Fahrzeug für die nächsten zwei Jahrzehnte 
gute Dienste verrichten möge.
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Ferienbetreuung Grundschule in den Sommerferien 2022
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet dieses Jahr in den Sommerferien eine Ferienbetreuung für Grundschüler und Grund-
schülerinnen ihrer Grundschule an. Falls Sie Interesse an diesem Angebot haben, finden Sie nachfolgend nähere Infor-
mationen und den Anmeldebogen zur Ferienbetreuung.

Wer kann an der Ferienbetreuung teilnehmen?
Teilnehmen dürfen alle Kinder im Grundschulalter, also Schulanfänger und Kinder der Klassen 1 - 4.

Wann wird die Ferienbetreuung stattfinden?
Die Ferienbetreuung wird vom 22.8. bis 9.9.2022 angeboten, d.h. in der zweiten Hälfte der Sommerferien. Eine tagewei-
se Anmeldung ist nicht möglich, Ihr Kind kann nur für eine ganze Woche/mehrere ganze Wochen angemeldet werden.

Wo erfolgt die Ferienbetreuung?
Eine Kooperation mit der Nachbargemeinde Siegelsbach wird angestrebt, d.h. in einer von 3 Wochen wird die Betreu-
ung in Siegelsbach stattfinden. Ihre Kinder werden an den Grundschulen Hüffenhardt bzw. Siegelsbach betreut. 
Im Rahmen der Ferienbetreuung sind auch kleinere Ausflüge möglich.

Wie viele Plätze stehen zur Verfügung?
Im Rahmen der Ferienbetreuung stehen insgesamt 20 Plätze zur Verfügung. Die Vergabe der Plätze erfolgt grundsätz-
lich nach Eingang der Anmeldung. Damit die Betreuung stattfinden kann, müssen mindestens 8 Kinder pro Woche 
angemeldet sein.
Sobald alle Plätze für die Betreuung in den Ferien belegt sind, wird eine Warteliste angelegt. Ein verbindlicher Anspruch 
auf einen Ferienplatz besteht nicht.

In welchem zeitlichen Umfang findet die Betreuung statt?
Ihr Kind wird in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr betreut.
Die Kinder sollen bis 9.00 Uhr an der Grundschule sein und sollen frühestens ab 13.00 Uhr wieder abgeholt werden. 
Ausnahmen sind nach Absprache mit dem Betreuungspersonal möglich.

Was kostet die Ferienbetreuung und wann ist der Beitrag zu entrichten?
Für diese Betreuung ist ein Beitrag von 60 € pro Woche zu entrichten.

Mein Kind wird krank. Was ist zu tun?
Bitte informieren Sie das Betreuungspersonal bis spätestens 8.30 Uhr unter der Rufnummer 06268/487, dass Ihr Kind 
erkrankt ist und nicht kommen wird.

Was passiert bei Verletzungen meines Kindes?
Kleinere Verletzungen (Schürfwunden u.a.) können von den Betreuungskräften selbst behandelt werden. Bei größeren 
Verletzungen und Unfällen werden die Eltern verständigt und im Notfall wird der Notarzt gerufen.

Kann mein Kind von der Betreuung ausgeschlossen werden?
Das Kind kann insbesondere dann ausgeschlossen werden, wenn es sich nicht in die Gruppe einfügen kann und den 
Tagesablauf massiv beeinträchtigt.

Besteht für mein Kind Versicherungsschutz?
Für Ihr Kind besteht Versicherungsschutz. Dieser Versicherungsschutz erstreckt sich jedoch nicht auf den Weg zur und 
von der Ferienbetreuung nach Hause.

Was muss mein Kind dabeihaben?
Ihr Kind benötigt zwingend wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Die Kinder werden Ausflüge in die Natur un-
ternehmen und draußen spielen. Die Kleidung sollte dreckig werden dürfen. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Vesper und 
ausreichend Trinken mit.

Aktivitäten im Rahmen der Ferienbetreuung?
Ausflüge im Rahmen der Ferienbetreuung sollen möglich sein. Deshalb ist es zwingend erforderlich, dass Sie mit der 
Teilnahme Ihres Kindes an Ausflügen einverstanden sind. Dies erlauben Sie mit Ihrer Unterschrift automatisch.

Und das Kinderferienprogramm?
Die Ferienbetreuung an der Grundschule soll in erster Linie die Betreuung von Kindern sicherstellen, deren Eltern berufs-
tätig sind. Gleichwohl sollen die Kinder aus der Ferienbetreuung die Möglichkeit haben, am Hüffenhardter Ferienpro-
gramm mit seinen verschiedenen Veranstaltungen teilnehmen zu können. Aktuell befindet sich das Ferienprogramm 
noch in der Planung. Es ist möglich, dass wenige Termine parallel zur Ferienbetreuung an der Grundschule stattfinden. 
Bitte achten Sie daher besonders auf die Termine bei der Anmeldung zum Ferienprogramm.

Ein Hinweis in eigener Sache
Die Betreuungskräfte unterliegen der Schweigepflicht. Personenbezogene Daten der Familie werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt.

Sie haben noch Fragen?
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung
Frau Ernst, Telefon 06268/9205-12 oder Frau Noack, Telefon 06268/9205-13
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Historische Texte - Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und 
Texten des Kunstmalers Edgar John

Tageblatt, 20. Mai 1974

Trip-Tipps vom Tageblatt 
Ausgangspunkte für erholsame Wanderungen

Neckarbischofsheim, das altertümliche Städtchen mit 
den vielen Zeugen seiner be deutenden Vergangen-
heit, liegt mitten in der weiträumigen Kraichgauer 
Hügelland schaft, ein wenig abseits der großen Ver-
kehrsstraßen. Wir stellen den Wagen am besten auf 
einem der vielen Parkplätze neben dem Rathaus ge-
genüber der wuchtigen Stadtkirche ab. Zu sehen und 
zu bewundern gibt es in diesem malerischen und ver-
träumten Stadtbild sehr viel.
Neckarbischofsheim mit seiner vielge staltigen Umge-
bung bietet zahlreiche Möglichkeiten für Waldrund-
wanderun gen und erlebnisreiche Spaziergänge. Ei ne 
etwa einstündige Wanderung beginnt im Rosengäss-
chen. Von hier gehen wir entweder der Straße entlang 
(am Wald rand) oder durch den Mischwald bis zur Ru-
hebank am Waldausgang. Ein guter Fußpfad führt hier 
hinunter auf die Hasselbacher Straße und zurück ins 
Städtchen. 
Der Weg am Waldsaum entlang zu rück zum Ausgangs-
punkt ist landschaft lich äußerst reizvoll, aber etwas 
anstren gender. Zwei bis drei Stunden benötigt man für 
die Rundwanderung durch den „Steiniger Bergwald" 
und „Hardtwald" bis zur „Höhe". 
Hier hat man einen herr lichen Panoramablick über 
das Kraichgauer Hügelland mit der markanten Rui ne 
Steinsberg bis hin zu den Odenwaldbergen. An farben-
prächtig blühenden Waldwiesen vorbei und durch al-
ten Mischwald schlängelt sich der bequeme Rückweg.

In den Wäldern an den Fahr straßen nach Aders-
bach und Hasselbach wurden in letzter Zeit mehrere 
Waldpark plätze angelegt und so günstige Ausgangs-
punkte für erholsame Wanderungen geschaffen.
Historisch interessierte Wanderfreun de sollten einen 
Spaziergang durch den schönen Park in der Stadtmitte 
nicht versäu men. 
Das Schloss der Herren von Helm stadt ist in diese Anla-
ge mit den prächti gen alten Bäumen einbezogen, und 
das „Steinerne Haus", das Tilly im 30-jährigen Krieg län-
gere Zeit bewohnte, ist noch er halten. 
Der Feldherr stellte der Stadt ei nen Schutzbrief aus 
und bewahrte sie dadurch vor Plünderung und Zerstö-
rung. Aus der Renaissancezeit stammt das so genannte 
Prachttor, das dem Elisabethentor beim Heidelberger 
Schloss sehr ähnelt. Das Totenkirchlein gegenüber der 
Apotheke ist eine besondere Kostbarkeit. 
Dieses um 1329 erstmals erwähnte Got teshaus wurde 
in den vergangenen Mo naten beispielhaft restauriert. 
Nach Ab bruch einiger alter Gebäude kommt nun die 
ganze Schönheit dieses Kirchleins voll zur Geltung. 
Die zahlreichen Grab platten der Helmstädter sowie die 
Reste der gotischen Malereien lohnen einen Besuch. 
Bereits 1378 wurden Bischofs heim die Stadtrechte ver-
liehen.

Text und Zeichnung: E. John
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas



8   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  2. Juni 2022  •  Nr. 22Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13
 Sophia.Noack@Hueffenhardt.de
Frau Beck      9205-14
 Ute.Beck@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öffnungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

W-Fragen von der Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben W-Fragen gestellt - das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Wie viele 
Betro� ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betro� enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbei-
ter der Integrierten Leitstelle benötigen 
von Ihnen vielleicht noch weitere Infor-
mationen!

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, 
leisten Sie Erste Hilfe, soweit Sie sich 
nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auf-
� nden des Ereignisortes! Beides kann 
Leben retten.
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im Juni

Wann? Wer? Was? Wo?
Do., 9.6. DRK Ortsverein Blutspende Mehrzweckhalle

Hüffenhardt

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
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Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 24,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Di. 7.6. Restmüll

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr

Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
3.6. um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Gabholzzettelausgabe
Die Gabholzzettel können ab sofort im Rathaus bei Frau Noack, 
Zimmer 1, abgeholt werden.
Kosten Gabholz: 60,- €/Doppel-Ster

Wenn Grabsteine zum Risiko werden
Standsicherheitsprüfung: Willkür oder erforderliche Maßnahme
Jährlich ereignen sich bundesweit rund 100 Unfälle, welche auf lose 
Grabsteine zurückzuführen sind. Zur Vermeidung solcher teils tragi-
scher Unfälle sind nach einer Entscheidung des Bundesgerichtshofs 
die Friedhofsverwaltungen daher angehalten, mindestens einmal im 
Jahr Grabmale auf ihre Standsicherheit zu überprüfen. Regelmäßig 
führen auf bundesdeutschen Friedhöfen die Friedhofsträger Stand-
sicherheitskontrollen von Grabmalen durch. Auf den Friedhöfen 
Hüffenhardt und Kälbertshausen wird diese Standsicherheits-
prüfung ab KW 22 erfolgen.
Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung?
Die Standsicherheitsprüfung ist keine Behördenwillkür, auch wenn sie 
oftmals den Unmut der Grabnutzungsberechtigten hervorruft und Kri-
tik laut wird. Sie dient der Verhütung von Unfällen, der Sicherheit der 
Friedhofsbesucher und somit auch der Sicherheit der Grabrechtsin-
haber. Sie dient ebenfalls der Beweisführung zur Standsicherheit des 
Grabmals und damit der Abwehr von Schadensersatzansprüchen. 
Denn jedes Jahr wieder werden bei Kontrollen lockere Grabmale fest-
gestellt.
Weshalb kommt es überhaupt zu Lösungen oder zum Umstür-
zen von Grabmalen?
Die Ursachen sind vielfältig: Frost, starke Regenfälle, Senkungen 
durch Hohlräume, Einwirkungen des Wurzelwerks von Bäumen und 
Sträuchern können selbst bei sachgemäß aufgestellten Grabmalen 
die Standsicherheit beeinträchtigen.

Was geschieht bei der Überprüfung der Grabmale?
Die Überprüfung ist nach einem strengen Maßstab durchzuführen. 
Es genügt nicht eine bloße Inaugenscheinnahme der Grabmale. Die 
Schäden sind oftmals nicht ohne Weiteres erkennbar. Grabmale müs-
sen daher, wenn nicht ihre Beschaffenheit von vornherein eine Gefahr 
ausschließt, durch kräftiges Drücken daraufhin untersucht werden, ob 
sie sich bereits im Gefüge gelockert haben. Auf die Grabmale wird also 
Druck ausgeübt, es wird jedoch nicht gerüttelt. Der Begriff „Rüttelpro-
be“ ist somit falsch und technisch unzutreffend, wenn er auch immer 
wieder in Literatur, Medien und von den Gerichten verwendet wird. 
Denn wer rüttelt, gefährdet auch fest stehende Grabmale. Es soll da-
von ausgegangen werden, dass die erforderliche Standfestigkeit des 
Grabmals gegeben ist, wenn bei der Ausübung von Druck am oberen 
Ende der Breitseite des Grabmals mit einer Kraft von 500 N, was etwa 
50 kg entspricht (normale horizontale Armkraft) keinerlei Schwankun-
gen auftreten. Dies geschieht mittels eines speziellen Messgerätes. 
Wird bei der Überprüfung des Grabmals dessen Standunsicherheit 
festgestellt, muss der Friedhofsträger unverzüglich entsprechende 
Sicherungsmaßnahmen treffen. Lockere, aber noch nicht unmittel-
bar umsturzgefährdete Grabmale werden mit farbigen Aufklebern 
markiert, welche keine Rückstände auf dem Grabmal hinterlassen. 
Besteht eine Gefährdung für die Friedhofsbesucher, werden die wa-
ckeligen Grabmale abgesperrt oder umgelegt. Die Nutzungsberech-
tigten werden von der Friedhofsverwaltung angeschrieben und um 
Beseitigung der Gefahrenlage gebeten. Festgestellte Schäden wie 
auch deren Instandsetzung werden von der Verwaltung dokumentiert. 
Wir bitten daher die Grabrechtsinhaber um ihr Verständnis für diese 
Maßnahme, welche der Sicherheit aller Friedhofsbesucher dient.
Bei Rückfragen können Sie sich an Ortsbaumeister Torsten 
Hahn wenden.
Ihre Friedhofsverwaltung

Verkehrssicherungspflicht aufgrund klimabedingter 
Waldschäden im Wald und entlang von Waldwegen
Nach derzeitiger Rechtsprechung haften die Waldbesitzenden im 
Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht im Wald und an Waldwegen 
nicht für waldtypische Gefahren. Dies gilt jedoch nicht für Bereiche 
mit einer besonderen Verkehrssicherungspflicht am und im Wald, wie 
z.B. Erholungseinrichtungen, Bebauungsgrenzen und öffentliche Ver-
kehrswege.
Nach höchstrichterlicher Rechtsprechung zählen zu den waldtypi-
schen Gefahren solche, die sich aus der Natur oder der ordnungsge-
mäßen Bewirtschaftung des Waldes unter Beachtung der jeweiligen 
Zweckbestimmung ergeben. Sie umfassen die Gefahren, die von le-
benden oder toten Bäumen ausgehen.
Im Gegenzug dazu haften Waldbesitzende im Rahmen der Verkehrs-
sicherungspflicht bei atypischen Gefahren. Atypische Gefahren sind 
alle nicht durch die Natur oder durch die Art der Bewirtschaftung mehr 
oder weniger zwangsläufig vorgegebenen Zustände, insbesonde-
re vom Waldbesitzer geschaffene oder geduldete Gefahren, die ein 
Waldbesucher nicht oder nicht rechtzeitig erkennen kann und auf 
die er sich nicht einzurichten vermag, weil er nicht mit ihnen rechnen 
muss. Dazu zählen z.B. (nicht waldtypische) Hindernisse, die einen 
Weg versperren oder nicht gesicherte Holzstapel.
Durch klimabedingte Schäden begründete Gefahren, insbesondere 
trockenheitsbedingte Ast- und Kronenabbrüche, zählen damit zu den 
natürlichen und somit zu den waldtypischen Gefahren. Dies bedeu-
tet, dass sich die Verkehrssicherungspflicht des Walsbesitzenden im 
Wald und entlang von Waldwegen in der Regel nicht auf derartige 
Gefahren bezieht.

Amtliche Bekanntmachungen
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Neue Flyer eingetroffen

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Neckarelz einmal genauer betrachtet
Neckarelz ist vielen Autofahrern nur als wichtiger Verkehrsknoten-
punkt be kannt. Aber bitte, scheren Sie einmal in Ortsmitte aus dem 
Verkehrstrubel aus und stellen Sie Ihren fahrbaren Untersatz auf 
dem geräumigen Parkplatz vor dem Rat haus ab. Machen Sie von 
hier einen kleinen Bummel durch das alte geschichts trächtige Necka-
relz. Die Rathausgasse mit ihren reizvollen Häusern geleitet in einem 
sanften Bogen hinunter zum Neckarvor land „Im Aulein“ und weiter in 
die Johannitergasse. Genießen Sie die reizvollen Blicke zur Neuburg, 
der ehemaligen „Veste Hohinrot“ auf dem steilen Felsen, hoch über 
dem Fluß. Durch ein kleines Eisentor in der Johannitergasse gelangt 
man in die verträumten stillen Anlagen rund um das Tempelhaus. 
Dieses uralte Gotteshaus (auch Templerhaus bezeichnet) ist eines 
der interessantesten Bauwerke unseres Raumes. Der Conradus-
stein, eine Grabplatte aus dem Jahre 1302 im Innern der Kirche, ist 
von großer Schönheit. Vor Jahren wurden auch ein monumentales 
Christophorusbild und 28 gemalte Wappenschilder freigelegt. Durch 
die Martin-Luther-Straße, vorbei am Exerzitienhaus und der wuch-
tigen Martinskirche erreicht man schnell das Haus, in dem die Hei-
matdichterin Auguste von Pattberg lebte und arbeitete. Ihr verdanken 
wir die schönen Volkslieder „Bald gras‘ ich am Neckar“ und „Es steht 
ein Baum im Odenwald“. Im Jahre 1815 übernachtete Wolfgang von 
Goethe in dem prächtigen Fachwerkbau zum „Löwen“ der heutigen 
„Alten Posthalterei“.
Text und Zeichnung: E. John
12. September 1974
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Historisches aus unserer Gemeinde

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall 

kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!

Foto: Pixabay

Achten Sie im Stadtverkehr 
bitte auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
• Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 

06261/82231
• Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
• Telefon 07264/922312
• Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Kinder- und Jugendreha der Deutsche Rentenversicherung
Kindern eine neue Chance geben
„Es ist besorgniserregend, welche Spuren die Corona-Pandemie be-
reits bei den Jüngsten in unserer Gesellschaft hinterlässt“, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg. Verunsicherung, fehlende soziale Kontakte und 
der Mangel an Bewegung hätten viele Kinder krank gemacht. Sie ap-
pelliert deswegen an die Eltern, jetzt einen Antrag auf eine Kinder- 
und Jugendreha bei dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger 
zu stellen. Die DRV Baden-Württemberg bietet erkrankten Kindern 
und Jugendlichen eine Chance auf ein gesundes Leben. Während 
des Aufenthalts in einer Reha-Klinik erhalten die Kinder eine pass-
genaue umfassende medizinische, physiotherapeutische und/oder 
psychologische Behandlung. Auch der Schulunterricht wird nicht ver-
nachlässigt: Die Kinder und Jugendlichen werden in der Klinik nach 
Absprache mit der Heimatschule unterrichtet. Derzeit werden ein 
Drittel der Anträge mit psychischen Erkrankungen begründet. Aber 
auch Kindern und Jugendlichen mit organischen Leiden kann der ge-
setzliche Rentenversicherungsträger helfen. 2021 haben rund 3.800 
Eltern einen Antrag auf eine Kinder- und Jugendreha bei der DRV 
Baden-Württemberg gestellt. „Da haben wir definitiv noch Platz für 
mehr Kinder“, sagt Saskia Wollny. Bei einer Kinder- und Jugendreha 
übernimmt die DRV alle Kosten. Zuzahlungen müssen nicht geleistet 
werden. Kinder bis zwölf Jahre können begleitet werden. Auch diese 
Kosten und mögliche Verdienstausfälle werden von der DRV getra-
gen. Weitere Informationen sowie den Antrag finden Interessierte un-
ter www.deutsche-rentenversicherung.de/kinderreha. Die Broschüre 
„Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“ kann außerdem kos-
tenlos in verschiedenen Sprachen im Internet heruntergeladen oder 
unter der Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. 

DRK Kreisverband Mosbach

Ukraine: Inner Wheel spendet dem DRK
Die Lage in der Ukraine ist eine humanitäre Katastrophe. Der Konflikt 
bedeutet Not und Leid für die Menschen. Angesichts dessen hat Inner 
Wheel dem DRK-Kreisverband Mosbach e.V. eine Spende in Höhe 
von 3.100,00 EUR für Hilfeleistungen im Zuge der Flüchtlingsarbeit 
überwiesen und damit die eifrige Arbeit des DRK honoriert.
„Als Hilfsorganisation leisten wir humanitäre Hilfe“, sagt Manuela We-
ber, Abteilungsleiterin für Soziales des DRK-Kreisverbands Mosbach. 
„Es ist die Stunde des DRK“. Sie und ihr Team leisten in diesen Wo-
chen wahrlich Schwerstarbeit. „Die Zahnrädchen greifen ineinander 
und die Hilfsbereitschaft aus der Bevölkerung ist ein Segen“.
Frau Dr. Ute Afheldt-Löwe ist zudem sehr stolz auf die Gemeinschafts-
aktion „Kauf 1 mehr“ von Inner Wheel Neckar-Odenwald, Rotaract 
Badisch Sibirien und Rotary Mosbach-Buchen zur Unterstützung von 
Flüchtlingen aus der Ukraine: Im Drogeriemarkt Müller sowie im Re-
we-Supermarkt - beide Unternehmen ansässig ‚An der Bachmühle‘ in 
Mosbach - beteiligen sich sehr aktiv an der Aktion. Es sind dort Kisten 
aufgestellt, in denen Kunden zusätzlich gekaufte Produkte, die über 
ihren persönlichen Bedarf hinausgehen, hineinlegen können. Diese 
Kisten werden jeden Abend von den Clubs geleert und am darauffol-
genden Tag im Tafelladen abgegeben.

„Die Aktion läuft sehr erfreulich. Die Spendenbereitschaft der Bevöl-
kerung ist trotz zunehmender Inflation sehr beachtlich. Die Anzahl der 
bedürftigen Geflüchteten ist nach wie vor sehr groß und die vollen 
Kisten sind mehr als willkommen“, so Inner-Wheel-Präsidentin Frau 
Dr. Ute Afheldt-Löwe.

von links nach rechts Manuela Weber (DRK-Leitung Soziale 
Dienste),  Andrea Kapferer (Inner Wheel), Gerhard Lauth (DRK-

Präsident), Dr. Ute Afheldt-Löwe (Präsidentin Inner Wheel), 
Marianne Heck (Vize-Präsidentin Inner Wheel, Tanja Bauer 

(Inner Wheel), Steffen Blaschek (DRK-Kreisgeschäftsführer)

Ukraine: Großzügige Spende des SV Schefflenz e.V. an das DRK
Beim SV Schefflenz läuft es derzeit sprichwörtlich rund. An Toren und 
guter Laune mangelt es derzeit nicht. Neben der Freude am Fuß-
ballsport kommt die gesellschaftliche Verantwortung nicht zu kurz. 
Kürzlich hat der Verein dem DRK eine großzügige Spende überreicht.
„Wir sind sehr dankbar und gerührt! Der SV Schefflenz hat fleißig für 
unseren Tafelladen gesammelt. Sämtliche Erlöse aus einem Heim-
spiel wurden für die Tafel im DRK zur Verfügung gestellt, außerdem 
wurde eine Spendenbox aufgestellt und der Verein hat den Betrag gar 
noch aufgerundet. Wir wissen um die Nöte gerade in den Sportverei-
nen. Auch dort zählt jeder Cent und das Ehrenamt arbeitet unermüd-
lich“, so DRK-Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek.
Wir sind weiterhin auf Spenden im Tafelladen angewiesen und wer-
den auch diese Spende beim Bürgermarkt Neunkirchen einlösen und 
dadurch ein weiteres soziales Projekt fördern.
Derzeit steigt im Tafelladen der Bedarf enorm und das DRK ist für jede 
Unterstützung dankbar.
Das DRK in Mosbach gratuliert zum Jubiläum „100 Jahre Sportverei-
nigung Schefflenz e.V.“ herzlich und drückt seinem Herzensverein für 
die anstehenden Aufgaben ganz fest beide Daumen.

Von links: Manuela Schönig, Leiterin Tafelladen; Denis Eng-
lert, Erster Vorsitzender SV Schefflenz e.V.; Steffen Blaschek, 
Kreisgeschäftsführer DRK-Kreisverband Mosbach e.V.; Tobias 

Hornung, Schriftführer SV Schefflenz

Naturpark Neckartal-Odenwald
Der Countdown läuft: Erster Lehrgang zum/zur „BANU-zertifi-
zierten Natur- und Landschaftsführer:in“ startet im September 
2022
Alle Details zum Kurs erhalten Interessierte auf der Informati-
onsveranstaltung am 21. Juni 2022 von 18.00 bis 20.00 Uhr im 
Naturparkzentrum (Kellereistr. 36; 69412 Eberbach).
Die BANU-zertifizierten Naturpark-Guides sollen Gesicht und An-
sprechperson des Naturparks Neckartal-Odenwald auf der Fläche 
werden. Einerseits sollen durch die Naturpark-Guides natur- und er-
lebnisorientierten Veranstaltungen für unterschiedliche Zielgruppen 
im gesamten Naturpark angeboten werden. Andererseits sollen die 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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weiß: Die nachträgliche Flexibilisierung des Betrachtungszeitraums 
ist aus rechtlichen Gründen leider nicht möglich, die vom Bund 
eingeräumte Möglichkeit trägt für uns nicht. Ich bedauere das in der 
Sache sehr. Rechtswidrig darf sich der Staat aber nicht verhalten. 
Umso mehr setze ich mich jetzt mit Nachdruck dafür ein, dass kein 
Unternehmen durch eine Rückzahlung in seiner Existenz gefährdet 
wird. Wir werden alle Spielräume für großzügige Lösungen bei der 
Schlussabrechnung nutzen.“ 
Bei der Corona-Soforthilfe handelt es sich um ein Bundesprogramm, 
das von den Ländern abgewickelt wurde. Der Bund hatte den 
Ländern erst nachträglich die Möglichkeit der Flexibilisierung für 
diejenigen Fälle eingeräumt, in denen sich bei der Überprüfung ein 
Rückzahlungsbedarf ergeben hat. Die Verantwortung für die rechts-
sichere Umsetzung liegt allerdings bei den Ländern. Das Wirtschafts-
ministerium hat daraufhin in den vergangenen Monaten alle Opti-
onen intensiv geprüft, um für die Unternehmen die Flexibilisierung 
zu ermöglichen. Dazu wurde auch ein externes Rechtsgutachten 
eingeholt. Im Ergebnis hat sich eine nachträgliche Flexibilisierung 
als rechtlich nicht möglich erwiesen. Insbesondere verstieße eine 
Beschränkung auf diejenigen Hilfeempfänger mit Rückzahlungs-
bedarf gegen den Gleichheitssatz des Art. 3 Abs. 1 Grundgesetz. 
Zudem könne aus haushalts- und zuwendungsrechtlichen Gründen 
nicht nachträglich nach über zwei Jahren eine Hilfe gewährt werden, 
die auf Überwindung einer existenzgefährdenden Wirtschaftslage im 
Frühjahr 2020 zielte. Das Rückmeldeverfahren sieht bei erheblichen 
wirtschaftlichen Schwierigkeiten aufgrund möglicher Rückforderun-
gen Ausnahmeregelungen vor. So könne in Härtefällen auf Antrag 
eine Ratenzahlung oder Stundung gewährt werden. Um besondere 
Härten zu vermeiden, könnten in Ausnahmefällen von der L-Bank 
Rückforderungsbeträge unbefristet erlassen werden, was dem voll-
ständigen Verzicht auf eine Rückforderung entspreche. Dies sei 
abhängig von den wirtschaftlichen Verhältnissen der Unternehmen. 
Außerdem sei eine Bagatellgrenze für Rückforderungen vorgesehen. 
Das Ministerium weist darauf hin, dass das Land Baden-Württemberg 
im gesamten Zeitraum der Pandemie bei den Corona-Hilfsprogram-
men regelmäßig in erheblichem Umfang über das Vorgehen ande-
rer Bundesländer hinausgegangen ist. Zu nennen sind der fiktive 
Unternehmerlohn, den Baden-Württemberg als einziges Bundesland 
seit März 2020 durchgängig ergänzend zu den Bundesprogram-
men gewährt, die Stabilisierungshilfe Corona für das Gastgewerbe, 
der Tilgungszuschuss Corona für besonders betroffene Branchen, 
zusätzliche Unterstützungsleistungen bei den Personalkosten bei der 
Soforthilfe oder seit 1. März 2022 die Restart-Prämie beispielsweise 
für Betriebe des Einzelhandels, der Veranstaltungswirtschaft oder 
der Gastronomie. Insgesamt wurden zwischenzeitlich Landesmittel 
im Umfang von mehr als einer Milliarde Euro aufgewandt, um den 
Unternehmen und Selbstständigen im Land passgenaue Unterstüt-
zungsangebote zur Verfügung stellen zu können und sie dadurch 
bestmöglich zu unterstützen. 
Zum Inhalt des Rechtsgutachtens 
Das Rechtsgutachten der Kanzlei Dolde, Mayen & Partner stützt 
sich auf den Grundsatz der Gleichbehandlung nach Artikel 3, Absatz 
1 Grundgesetz. Dieser gebiete es, wesentlich Gleiches gleich und 
wesentlich Ungleiches ungleich zu behandeln. Differenzierungen 
würde nicht ausgeschlossen, sie bedürften jedoch der Rechtfertigung 
durch Sachgründe, die dem Differenzierungsziel und dem Ausmaß 
der Ungleichbehandlung angemessen seien. Laut dem Gutachten 
würden bei einer nachträglichen Flexibilisierung die sogenannten 
Vergleichsgruppen ungleich behandelt, weil „nur einem Teil der 
ursprünglich Antragsberechtigten, nämlich nur den Empfängerinnen 
und Empfängern einer Soforthilfe Corona, bei denen sich bezogen 
auf den am Tag nach der Antragstellung beginnenden dreimonatigen 
Betrachtungszeitraum für die Ermitt-lung des Liquiditätsengpasses 
ein Rückzahlungsbedarf ergeben hat oder ergibt, die Möglichkeit 
eröffnet werden soll, den Beginn des dreimonatigen Betrachtungs-
zeitraums wahlweise mit dem auf die Antragstellung folgenden Tag, 
mit dem ersten des Monats, der auf die Antragstellung folgt, oder 
mit dem ersten des Monats, in dem die Antragstellung erfolgte, zu 
bestimmen.“ Auch mit Blick auf die Zwecksetzung der Corona-Sofort-
hilfe gibt es dem Gutachten zufolge keinen legitimen Sachgrund 
dafür, „nur diejenigen Empfängerinnen und Empfänger der Soforthilfe 
Corona, bei denen sich bei der Ermittlung des Liquiditätsengpasses 
bezogen auf die drei auf die Antragstellung folgenden Monate ein 
Rückzahlungsbedarf ergibt, ein Wahlrecht hinsichtlich des Beginns 
des dreimonatigen Betrachtungszeitraums einzuräumen.“
Ebenso verfehle die Zielsetzung, diejenigen, bei denen eine Ver-
pflichtung zur Rückzahlung der im Jahr 2020 gewährten Sofort-
hilfe Corona bestehe, von möglichen finanziellen Belastungen im 

Naturpark-Guides auch die Arbeit des Naturparks-Teams unterstüt-
zen, z.B. auf Naturparkmärkten oder im Bereich der Bildung für nach-
haltige Entwicklung in Kindergärten und Schulen.
Hier sind Persönlichkeiten gefragt, die sich im Naturpark Neckartal-
Odenwald heimisch fühlen und ihre Begeisterung und ihr Wissen an-
deren Menschen nahebringen möchten.
Die künftigen Naturpark-Guides erhalten eine fundierte Ausbildung in 
rund 90 Unterrichtsstunden in Theorie und Praxis. Von Mitte Septem-
ber bis Ende November 2022 findet jeweils mittwochs (18.00 - 21.00 
Uhr im Naturparkzentrum/Eberbach) der theoretische Unterricht statt. 
Im selben Zeitraum finden zudem vier ganztägige Exkursionen an 
Samstagen im Gebiet des Naturparks Neckartal-Odenwald sowie ein 
Wochenendseminar zum Thema Kommunikations- und Führungs-
didaktik statt. Von Ende November 2022 bis Mitte Januar 2023 ist 
eine Pause, in der eine Gruppenarbeit zu erstellen ist. Anschließend 
finden bis Mitte Februar erneut jeweils mittwochs (18.00 - 21.00 Uhr 
im Naturparkzentrum/Eberbach) der theoretische Unterricht statt, der 
durch ein bis zwei ganztägige Exkursionen an Samstagen im Gebiet 
des Naturparks Neckartal-Odenwald ergänzt wird. Für März sind die 
Prüfungen in Theorie und Praxis geplant, sodass zur neuen Saison im 
Jahr 2023 die frisch zertifizierten Naturpark-Guides aktiv durchstarten 
können.
Der Naturpark Neckartal-Odenwald lädt alle Interessierten zur Infor-
mationsveranstaltung am 21. Juni 2022 von 18.00 bis 20.00 Uhr ins 
Naturparkzentrum (Kellereistr. 36, 69412 Eberbach) ein. Nach dieser 
Veranstaltung können sich Interessierte beim Naturpark Neckartal-
Odenwald bewerben. Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Kurs-
plätze zur Verfügung stehen, erfolgt ein Auswahlverfahren.
Unter www.landschaftsfuehrer.info erhalten Interessierte weitere 
Informationen. Für den fundierten Lehrgang zum/zur BANU-zertifi-
zierten „Natur- und Landschaftsführer:in des Naturparks Neckartal-
Odenwald“ (Naturpark-Guide) wird eine Kursgebühr von 425 € brutto 
erhoben.

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet an zwei Abenden einen Einführungslehr-
gang für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang 
um gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung, Gesundheitssor-
ge und vieles mehr.
Zu den Veranstaltungen sind alle Personen eingeladen, denen die 
Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familienangehörigen bevor-
steht oder die diese Aufgabe bereits übernommen haben. Die Infor-
mationen richten sich darüber hinaus insbesondere an Menschen, 
die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter Anleitung des 
Betreuungsvereins erwägen. Am Mittwoch, 29.6.2022 findet der erste 
Abend statt mit Informationen zu gesetzlichen Grundlagen einer Be-
treuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist jeweils 18.00 Uhr im Gebäude 6 des Land-
ratsamtes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Der zweite Termin ist Mittwoch, 6.7.2022. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle unter der Rufnummer 
06261/842523, Fax 06261/844770 oder per E-Mail: betreuungsver-
ein@neckar-odenwald-kreis.de ab sofort entgegen.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Corona-Soforthilfe: Flexibilisierung des Betrachtungszeitraums 
rückwirkend nicht möglich. Das ist das Ergebnis einer intensi-
ven, auch externen rechtlichen Prüfung aller Optionen. 
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Umso mehr setze ich 
mich jetzt mit Nachdruck dafür ein, dass kein Unternehmen 
durch eine Rückzahlung in seiner Existenz gefährdet wird. 
Wir werden alle Spielräume für großzügige Lösungen bei der 
Schlussabrechnung nutzen.“
Der sogenannte Betrachtungszeitraum bei der Corona-Soforthilfe 
kann rückwirkend nicht geändert werden. Zu diesem Ergebnis kommt 
ein Rechtsgutachten, das das Wirtschaftsministerium in Auftrag gege-
ben hat. Damit bleibt es bei den bisherigen Voraussetzungen für die 
Gewährung der Corona-Soforthilfe, mit denen existenzgefährdende 
Liquiditätsengpässe im Frühjahr 2020 abgefedert wurden, teilte das 
Ministerium am Dienstag, 24. Mai mit. 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut sagte: „Wir haben über Mona-
te alles dafür getan, um einen Weg zu finden, den Soforthilfeempfän-
gerinnen und -empfängern zu helfen. Jetzt haben wir es schwarz auf 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Kindergottesdienst

Im KiGo geht es zu Pfingsten

Pfingsten 

um eine Begegnung mit
einem geheimnisvollen Geist.

Du kommst doch auch - oder?

Wann? Samstag, 4. Juni, 10:30-12:30 Uhr

Wo? Pfarrsaal Kälbertshausen

Nachrichten
Corona-Regeln
Die Hygiene-Maßnahmen sind in letzter Zeit etwas gelockert wor-
den. Wir bitten weiterhin um Vorsichtsmaßnahmen wie Abstand und 
Mundschutz.
Ebenso suchen wir ab Juli eine/n neue/n Kirchendiener/in (Sonn-
tagsdienste) bzw. eine Reinigungskraft für Kirche und Gemeindehaus.
Herzliche Einladung zum ökum. Friedensgebet am Sonntagabend 
(siehe unten).
Melden Sie sich selbst bei uns oder der Diakonie in Mosbach, Tel. 
06261/9299-200, wenn Sie aktuell in finanziellen oder sonstigen 
Schwierigkeiten sind - wir können auf einen Corona-Hilfsfonds der 
Diakonie zugreifen. Diejenigen, die diesen Fonds durch ihre Spende 
möglich gemacht haben, wollen, dass ihre Hilfe auch ankommt - Sie 
brauchen sich nicht zu schämen.
Konfirmandenanmeldung
Für den neuen Konfirmandenjahrgang können all diejenigen ange-
meldet werden, die im nächsten Schuljahr in der 8. Klasse sein wer-
den. In besonderen Fällen bitten wir um Rücksprache. Anmeldung 
möglichst Mittwoch, 22. Juni, 18.30 Uhr im Gemeindehaus Hüffen-
hardt.
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123 
(Russisch/Ukrainisch: Tel. 030/440308454)

Ökumenische Nachrichten
Friedensgebete
Weiterhin laden wir ein zum ökum. Friedensgebet am Sonntagabend, 
19.00 Uhr vor der kath. Kirche in Hüffenhardt. Ein solches findet auch 
am Pfingstsonntag statt. 
Seniorentreff
Nach langer Pause soll es mit dem Seniorentreff wieder losgehen!
Achtung: Wir haben den Wochentag gewechselt und laden jetzt ein 
für Donnerstag, 9. Juni, 15.00 Uhr. Wie vor der Pandemie laden wir 
ein zu einem geselligen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Bitte 
melden Sie sich diesmal an, da wir nicht abschätzen können, mit viel 
Teilnehmenden wir zu rechnen haben. Anmeldungen für den Neustart 
bitte bis Mittwochvormittag ans evang. Pfarramt, Tel. 228 oder Micha-
ela Uhle, Tel. 1620.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergimpern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstraße 13, Telefon 07264/4332, Fax 
07264/2449, E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo. und Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, 
Do. 16.00 - 18.00 Uhr, Fr. geschlossen

Jahr 2022 zu entlasten, den Zweck der Gewährung der Soforthilfe 
Corona im Jahr 2020. Zusätzlich stellt das Rechtsgutachten fest, 
dass eine gleichheitssatzkonforme Ausgestaltung des Wahlrechts 
betreffend den Betrachtungszeitraum in der Form, dass allen Solo-
selbstständigen, kleinen Unternehmen und Angehörigen der Freien 
Berufe die Wahlmöglichkeit zum Beginn des dreimonatigen Betrach-
tungszeitraums nachträglich eröffnet werde, aus zuwendungs- und 
haushaltrechtlichen Gründen ausscheide: „Ein Wahlrecht für alle 
ursprünglich Antragsberechtigten hätte zur Folge, dass bei einzelnen 
Antragsberechtigten nachträglich im Jahr 2022 eine höhere oder 
erstmalige Soforthilfe zu bewilligen wäre. 
Die Haushaltsmittel für die Soforthilfe Corona wurden 2020 mit der 
Zweckbindung bereitgestellt, zur Überwindung einer existenzgefähr-
denden Wirtschaftslage, die durch die Corona-Krise vom Frühjahr 
2020 entstanden ist, Zuwendungen bzw. Billig-keitsleistungen gemäß 
§§ 23, 44, 53 LHO zur Kompensation von Liquiditätsengpässen im 
Jahr 2020 zu gewähren. 
Diese Zweckbindung der Mittelverwendung kann mit Zuwendungen 
oder Billigkeitsleistungen im Jahr 2022 nicht mehr erreicht werden. 
Der Zweck der Verwendung der für die Billigkeitsleitungen zur Verfü-
gung gestellten Mittel würde verfehlt.“ 
Das Gutachten kommt daher zu dem Ergebnis: „Den Anforderungen 
des Gleichheitssatzes aus Art. 3 Abs. 1 GG kann nur entsprochen 
werden, indem von einer nachträglichen Gewährung einer Wahlmög-
lichkeit betreffend den dreimonatigen Betrachtungszeitraum abgese-
hen wird.“

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
Pfingsten
Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth.  (Sacharja 4,6b)
Kollekte
Aufgaben der Badischen Landesbibelgesellschaft

Hüffenhardt
Donnerstag, 2.6.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 5.6. - Pfingstsonntag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler 
Montag, 6.6. - Pfingstmontag
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler
Dienstag, 7.6.
10.30 Uhr Seniorengottesdienst (WPZ)
19.30 Uhr Kirchengemeinderat
Mittwoch, 8.6.
10.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Probe des Kirchenchors
Donnerstag, 9.6. 
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache 

Kälbertshausen
Samstag, 4.6.
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrsaal
12.00 Uhr Taufgottesdienst von Lio Lübberding
Sonntag, 5.6. - Pfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler

Kirchliche Nachrichten

Respektiere bitte die Stille 
auf dem Friedhof!



Amtsblatt Hüffenhardt  •  2. Juni 2022  •  Nr. 22  |   15

Die Verabschiedung in den Gemeinden findet jeweils in den 
Gottesdiensten statt am:
• Samstag, 6.8.2022, 18.30 Uhr in Grombach
• Sonntag, 7.8.2022, 9.00 Uhr in Siegelsbach
• Samstag, 13.8.2022, 18.30 Uhr in Untergimpern
• Sonntag, 14.8.2022, 10.30 Uhr in Bad Rappenau (zentrale Ver-

abschiedungsfeier)
• Samstag, 20.8.2022, 18.30 Uhr in Obergimpern
• Sonntag, 21.8.2022, 9.00 Uhr in Heinsheim
• Samstag, 27.8.2022, 18.30 Uhr in Hüffenhardt
• Sonntag, 28.8.2022, 10.30 Uhr in Kirchardt
Verabschiedung von Pfarrsekretärin Angelika Weyhing
Ende Mai 2022 mussten wir leider auch unsere Pfarrsekretärin Ange-
lika Weyhing verabschieden. 
Frau Weyhing hatte vor rund drei Jahren die Nachfolge von Frau 
Pobiruchin angetreten und war seitdem als Sekretärin im Team des 
Pfarrbüros tätig. 
Die Kolleginnen im Pfarrbüro und das Seelsorgeteam dankten Frau 
Weyhing in einer kleinen Feier für ihre Arbeit und ihre offene und 
herzliche Art.
Für ihre berufliche und private Zukunft wünschen wir ihr alles erdenk-
lich Gute, Gottes Segen und Begleitung.
Eine Bitte aus dem Pfarrbüro
Das Team der Sekretärinnen ist zurzeit unterbesetzt. 
Es gab, wie Sie wissen, in letzter Zeit Veränderungen. Zwei neue 
Mitarbeiterinnen müssen in den nächsten Wochen zusätzlich zu den 
normalen Aufgaben im Pfarramt eingearbeitet werden. 
Wir bitten Sie um Verständnis, dass dadurch nicht immer alles so 
laufen wird, wie es soll, manches wird nicht so schnell erledigt werden 
können, wie es sich alle wünschen. 
Aus organisatorischen Gründen kann es vorrübergehend auch zu 
kurzfristigen Schließungen des Pfarrbüros kommen. Wir bitten Sie 
auch hierfür um Ihr Verständnis.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Bad Rappenau in den Pfingstfe-
rien
Montag geschlossen
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen
Freitag geschlossen
Frauengottesdienst der kfd des Dekanats Kraichgau
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud….“
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst  am 7.6.2022 um 18.30 
Uhr in St. Jakobus Sinsheim
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Im Kurpark unterwegs „Mit Bäumen kann man wie mit Brüdern 
reden“
Mittwoch, 8.6., 19.00 Uhr mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Treffpunkt: Haupteingang Kurhaus, Fritz-Hagner-Promenade (Park-
platz P7)
Wir nehmen uns gerne Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. 
Wir unterliegen der Schweigepflicht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter www.seelen-
bad-rappenau.de.

Obergimpern, Schlossstraße 3, Telefon 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: derzeit geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 1.6.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Betstun-

de um Priesterberufungen
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Anbe-

tung und sakramentaler Segen
Donnerstag, 2.6.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 3.6. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Anbe-

tung und sakramentaler Segen
Samstag, 4.6. - Renovabis-Kollekte
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse zum Pfingst-

fest
Obergimpern  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse zum Pfingst-

fest
Sonntag, 5.6. - Pfingsten, hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote
Renovabis-Kollekte
Bad Rappenau 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Pfingstfest
 12.00 Uhr  Tauffeier
 14.00 Uhr  Trauung des Brautpaares Pauli-

ne Krenzler, geb. Bernlöhr und Max 
Krenzler sowie Taufe 

Siegelsbach    9.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Pfingstfest
Untergimpern    9.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Pfingstfest
Kirchardt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Pfingstfest
Montag, 6.6. - Pfingstmontag, hl. Norbert von Xanten, Bischof
Heinsheim    9.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Pfingstmontag
Grombach  10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Pfingstmontag
Dienstag, 7.6.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 8.6.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschließend Betstun-

de um Priesterberufungen
Untergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 9.6.
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Corona-Regelungen für die Gottesdienste
Die Corona-Situation hat sich in den letzten Wochen entspannt und 
es gibt neue Empfehlungen der Diözese. Daher werden die Corona-
Regeln für unsere Gottesdienste zurzeit überdacht. Änderungen 
stehen an, standen aber bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Vor-
sicht und gegenseitige Rücksicht werden weiterhin wichtig bleiben. 
Wir werden Sie über die neuen Regeln und Empfehlungen in den 
Amts- und Mitteilungsblättern und in den Aushängen in den Kirchen 
informieren.
Alles Gute für Ihre Gesundheit.
Pfarrer Padinjarakadan verlässt die Kirchengemeinde
Liebe Mitchristen in der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau/Obergimpern,
seit November 2011 bin ich Ihr Pfarrer und leite die Seelsorgeeinheit. 
Seit über 10 Jahren darf ich schon hier sein. Ich bin sehr dankbar für 
die gute und erfahrungsreiche Zeit.
Nach langer Überlegung und nach vielen Gebeten habe ich mich 
entschieden, die Seelsorgeeinheit zu verlassen. Bis Ende August 
2022 werde ich noch hier sein. Danach nehme ich eine kleine Auszeit 
und beginne meine neue Aufgabe ab dem 1. November 2022 als 
leitender Pfarrer in der „Seelsorgeeinheit Iffezheim-Ried“ bei Rastatt.
Erzbischof Stefan Burger hat mich am 5.4.2022 zum Leiter der dor-
tigen Seelsorgeeinheit ernannt. Der Seelsorgeeinheit gehören vier 
Gemeinden an (Iffezheim, Rastatt-Wintersdorf, Rastatt-Ottersdorf 
und Rastatt-Plittersdorf) und sie ist mit ca. 7.500 Gläubigen in etwa so 
groß wie unsere Seelsorgeeinheit. In Iffezheim werde ich dann auch 
wohnen. Ich bitte Sie um Ihr Gebet und um Ihr Verständnis. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Laufe der Zeit.
Ihr Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Kirchliche Nachrichten

Foto: ThinkstockPhotos



16   |  Amtsblatt Hüff enhardt  •  2. Juni 2022  •  Nr. 22

Vereinsnachrichten

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Gemeinsames Kochen im Bürgerhaus
Hallo LandFrauen,
wir werden international. Anfang Mai haben wir unsere Gäste aus der 
Ukraine, die im „Sack“ in Kälbertshausen wohnen, kennengelernt. 
Spontan entschlossen wir uns, miteinander zu kochen, und zwar am 
Montag, 13.6.2022 im Bürgerhaus in Kälbertshausen. Ab 17.30 Uhr 
beginnen wir mit der Zubereitung von „Borscht“ und gegen 19.00 Uhr 
wird dann gegessen.
Ab 17.30 Uhr geht es zwar im Bürgerhaus los. Es ist aber egal, wann 
ihr dazukommen wollt bzw. könnt.
Damit wir keine Geschirrberge abwaschen müssen, bitte einen Sup-
penteller, Besteck, ein Glas und eine Dose, um übrige Suppe mitzu-
nehmen, mitbringen.
Um besser planen zu können, bitte bis 9.6.2022 bei Ingrid Haaß, 
Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vorstandsfrau anmelden.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Abend.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Am Dienstag, 14. Juni 2022 fi ndet im Familienzentrum (alter Kin-
dergarten) in Hüff enhardt eine Vorstandssitzung statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Bitte alle Vorstandsmitglieder kommen.
Der Vorsitzende

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Terrassenfreibad Gundelsheim
Am kommenden Freitag, 3.6.2022 fi ndet das Training zu folgenden 
Zeiten im Terrassenfreibad Gundelsheim statt:
Übergangs- und Jugendtraining: 19.00 bis 19.45 Uhr
Aktiventraining: 19.45 bis 20.30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme am Training eine Voran-
meldung über unsere Homepage (https://gundelsheim.dlrg.de/) erfor-
derlich ist.
Rettungsschwimmkurs ab dem 3. Juni
Ab dem 3. Juni bietet die DLRG-OG Gundelsheim einen neuen Ret-
tungsschwimmkurs für interessierte Neumitglieder an. Über einen 
Zeitraum von vier Wochen fi ndet der Kurs immer freitags zwischen 
19.45 und 20.30 Uhr im Terrassenfreibad Gundelsheim statt.
Bei Interesse können Sie uns gerne unter info@gundelsheim.dlrg.de 
kontaktieren.

Sonstige
Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2022
Rock und Riesling
Donnerstag, 2. Juni bis Montag, 6. Juni
Edle Tropfen von kleinen bis mittelständigen, regionalen und überre-
gionalen Weingütern sowie feine Leckereien versprechen genussvol-
le Momente beim Mosbacher Weinerlebnis am Markt.
In Zusammenarbeit mit Hellfi re Concerts.

Foto: Renovabis

Jehovas Zeugen

Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte fi nden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls mög-
lich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „2. Samuel“ 

(Kapitel 7 und 8) sowie Besprechung des Themas „Wie 
hat das Leben begonnen?“ *

 * Diese Lektion (Nr. 6) ist zu fi nden auf jw.org > Biblio-
thek > Bücher und Broschüren > Glücklich - für immer. 
Ein interaktiver Bibelkurs.

Samstag 
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Der Ursprung des Menschen - ist es wichtig, was man 

glaubt?
Sonntag 
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Mit Jehovas vereinter Organisation in Richtung Ewigkeit
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium

Sonstige Bekanntmachungen

Denke an die Umwelt!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, 

benutze den Mülleimer
Gra� k: GettyImages
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SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

UnserAngebotu.a.:
» Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
» Tagespflege
» Eingliederungshilfe gem. SGB XII

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau

07264 8930
 Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Gestaltung

Achten Sie bei Porträtfotos auf einen ruhigen Hintergrund 
und einen ausreichenden Bildausschnitt. Bilder können noch 
beschnitten werden – erweitert nicht. Nähern Sie sich lieber 
dem Objekt und versuchen Sie ohne den Zoom zu arbeiten.

Nutzen Sie die Drittelregel: Bilder mit zentriertem Motiv 
wirken schnell langweilig.

Foto: Thinkstock/iStockphoto

Rauchmelder
        sind
   Lebensretter



Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com

Das „Heimat entdecken“-Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

IM HANDEL*
ERHÄLTLICH

Heimat entdecken – 4,80 € MIT NUSSBAUM
CLUB-BEILEGER



Der Startschuss für die Gartenschau in Ep-
pingen ist gefallen. Peter Hauk, Minister für
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, eröffnete das Großevent ganz
offiziell: „Ich erkläre die Gartenschau hiermit
feierlich für eröffnet.“

In ein buntes und abwechslungsreiches, gut
zweistündiges Rahmenprogramm wurde
die Eröffnung eingebunden. Musikalisch
umrahmt durch passende Hits, wie„Auf uns“
oder „Tage wie diese“, humorvoll-literarisch
begleitet durch Poetry-Slammer Marvin Su-
ckut oder tänzerisch mit den Kindern des
Kindergartens St. Ottilia und ihrem Blumen-
tanz, der von den Zuschauern mit viel Ap-
plaus bedacht wurde. Zudem wurde auch
der kirchliche Segen im Rahmen der Eröff-öff-öff
nung vergeben.

Sonnenschein
Das alles bei strahlendem Wetter und gut
30 Grad. Passender hätte das zur Eröffnung

nicht sein können: „Der Wettergott hat es
heute gut mit uns gemeint“, zeigt sich dem-
nach auch Eppingens Oberbürgermeister
Klaus Holaschke mehr als zufrieden.

Stolz ist man hier, dass es nun endlich los-
geht, musste die Gartenschau, die ursprüng-
lich schon letztes Jahr starten sollte, wegen
der Pandemie nochmals verschoben wer-
den. „Die lange Vorfreude wandelt sich nun
in die Freude über das Geschaffene“, erklärt
Baubürgermeister Peter Thalmann, der fe-
derführend für die Organisation zeichnete.

Erhöhung der Lebensqualität
„Es ist ein Sommer, der die Stadt nachhaltig
verändern wird“, betont Holaschke. Denn
die zehn Hektar Fläche sollen am Ende „fast
vollständig“ als „innerstädtischer Erholungs-
raum“ für die Bürger erhalten bleiben. Auch
Landrat Norbert Heuser betont: „Eine Gar-
tenschau trägt zur Entwicklung einer Kom-
mune bei und erhöht die Lebensqualität.“

Er ist sich sicher, dass die Eppinger Garten-
schau sich zu „einem großen Publikumsma-
gnet“ werden wird.

Rund 2.000 Veranstaltungen
Die Gartenschau steht unter dem Motto:
„Der Sommer. Die Stadt. Und Du“. Viele Grün-
und Erholungsflächen sowie die Einbindung
der Gewässer Elsenz, Hilsbach und des ext-
ra gebauten Stadtweihers in das Konzept
zeichnen das Gelände aus, aber auch das
besondere Flair der Altstadt, mit ihren Fach-
werkhäusern, die umfassend in die Garten-
schau integriert ist.

In den 136 Tagen bis zum Finale am 2. Okto-
ber wird den Besuchern viel geboten. Etwa
2.000 Veranstaltungen sind geplant. „Da ist
für jeden was dabei“, versichert der Oberbür-
germeister.

Save the date
Auch Nussbaum Medien ist am 16. Juli mit
einem Familientag auf dem Gartenschauge-
lände vertreten: Den ganzen Tag über ist auf
dem Gartenschaugelände ein Programm für
die ganze Familie geboten. So fordert unter
anderem die rollende Kinderturn-Welt der
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
Klein und Groß zum Mitmachen auf. Eben-
falls zu Gast: Das AWO Mobil Heilbronn mit
Spielen, Bastel- und Malstationen, dazu Wal-
kin Acts und vieles mehr. (haf )

GARTENSCHAU IN EPPINGEN ERÖFFNET:
„EIN SOMMER, DER DIE STADTVERÄNDERNWIRD!“

GARTENSCHAU EPPINGEN 2022

Ganz viele Bilder der Eröffnungsfeier und
einVideo zurGartenschau Eppingen finden
Sie entweder über den QR-Code

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/startschuss-eppingen/

Foto: NM

Eppingens Oberbürgermeister
Klaus Holaschke freute sich,
die Gartenschau endlich
eröffnen zu können.

Sänger Christian Engel eröffnete
die Gartenschaumusikalisch.

Fotos: haf
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per Email: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

AUTO

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia
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BÜRGERMaultaschen

Werksverkauf Ditzingen:
Zeiss-Str. 15
Fabrikverkauf Crailsheim:
Roßfelder Str. 69

An zwei Standorten bieten wir Ihnen köstliche Maul-
taschen, schwäbische Spezialitäten und internationale
Delikatessen direkt ab Fabrik zum Kauf an!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierteWare.

20 % auf den Einkaufspreis

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 5.000 2-für-1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.

20 |
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STELLEN

SED Flow Control

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Verstärkung für unser Team

Aushilfe für das Versuchslabor (w/m/d)
auf 450-Euro-Basis

Ihre Aufgaben:
▪ Unterstützung bei der Versuchsvorbereitung, -durchführung
und -auswertung

▪ Fertigung von Teilen nach Zeichnung an einer konventionellen
Dreh- oder Fräsmaschine

Sie bringen mit:
▪ Eine abgeschlossene technische Ausbildung
▪ Erfahrung an konventionellen Dreh- und Fräsmaschinen
▪ Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamgeist

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

SED Flow Control GmbH · Am Schafbaum 2 · 74906 Bad Rappenau
Human Resources 07264-921 198 · career-sed-de@samsongroup.com Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Mittwoch

Ihre Aufgaben

■ Satz- und Layoutarbeiten mit Adobe InDesign

■ Administrative Aufgaben

■ Interne Abstimmungen mit verschiedenen Abteilungen

Das bringen Sie mit

■ Sehr gute Kenntnisse in Adobe InDesign und hohes tech-
nisches Verständnis

■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise sowie
organisatorisches Talent

■ Gute MS Office-Kenntnisse

Das bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (22 Stunden/Woche) am Standort Bad Rappenau.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Lust auf
etwas Neues?

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg
parallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu wer-
den. Unser Ziel ist es, unsere zahlreichen Kundinnen und Kunden
sowie Partnerinnen und Partner bei deren Digital-Strategien zu
unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und Umfelder für In-
formation, Kommunikation und Transaktionen.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Lust auf
etwas Neues?

Finde den
Fehler!

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Bewirb dich als
Korrekturleser (m/w/d)!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Wir suchen Sie:
Das inhabergeführte Unternehmen
Haushaltshilfe Tietz ist auf Expansionskurs
und sucht Sie als

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob, gerne auch Rentner.

Ihre Vorteile als Mitarbeiter:
- Arbeitszeiten sind flexibel planbar
- Feiertage/Wochenende sind in der Regel frei
- mit fairer Bezahlung
- mind. 28 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche
- Fahrtkostenerstattung anteilig

Bewerbungen an:Haushaltshilfe Tietz GmbH & Co. KG
Personalabteilung, Waibstadter Str. 27, 74924 Neckarbischofsheim
E-Mail: bewerbung@haushaltshilfetietz.de, Telefon 07263 40 96 750

Ihre Aufgaben:
- Unterstützung im Haushalt

bei Privatpersonen

Putzfrau in Haßmersheim
gesucht für ab sofort: 200qm großes Haus ; 1x die Woche
je 3 Stunden; Tag/Uhrzeit flexibel. 13EUR/Stunde VB. An-
fragen an 0177/4663180 oder trudolph81@gmail.com

| 21
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Raiffeisen Zentrum eg

Ihre Ansprechpartner

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

zuverläss
ig schnell fair

Bad Rappenau
Markus Jarolim

Tel. 0 70 66 / 915 00 35
IngoMehl

Tel. 0 70 66 / 915 00 30

Bad Friedrichshall
Volker Trumpfheller

Vanika Singh
Tel. 0 71 36 / 98 88 13

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Pfingstmontag

23Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind umeinen Tagnachhinten verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheimbleiben unverändert.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet/

Mo Di Mi Do Fr Sa So
06.06. 07.06. 08.06. 09.06. 10.06. 11.06. 12.06.

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

| 23



Malerische Landschaften, großartige Aus-
sichten, fast schon mediterranes Wetter und 
zahlreiche Touristenattraktionen eingebet-
tet in eine Voralpenlandschaft – der Boden-
see ist ein Ort zum Erholen und Entspannen. 
Egal ob Tagestrip, Wochenendaus� ug oder 
längerer Urlaub – das drittgrößte Gewässer 
Europas zählt zurecht zu den bekanntesten 
und beliebtesten Reisezielen der Deutschen 
und weiß mit seinen diversen Freizeitmög-
lichkeiten sowohl Groß als auch Klein zu be-
geistern. Die Uferlänge erstreckt sich über 
273 km und verbindet dabei Deutschland, 
Österreich und die Schweiz. 

Vielfältige Aktivitäten 
Die Bodenseeregion ist ein wahres Naturpa-
radies. Dabei laden die unmittelbare Nähe 
der Berge sowie die Waldlandschaften dazu 
ein, die Gegend auf Wander- und Pilgerwe-
gen zu erkunden. Von Seil- und Bergbahnen 
aus bietet sich den Aus� üglerinnen und Aus-
� üglern ein fantastischer Blick auf den See. 

Auch Wasserbegeisterte kommen auf ihre 
Kosten. Der Bodensee bietet die Möglichkeit 
zum Schwimmen, Tauchen, Segeln und Ki-
tesurfen; das Gewässer lässt sich außerdem 
über Bootstouren erkunden. Wer es lieber 
etwas entspannter mag, kann sich in einer 
der Thermen und Wellnessoasen erholen.

Faszinierende Inseln
Zu den wichtigsten Aus� ugszielen zählen 
die elf Inseln des Bodensees. Erwähnens-
wert ist dabei vor allem die drittgrößte 
Insel Mainau, die auch als „Blumeninsel“ 
bekannt ist und alljährig mit ihrer Blüten-
pracht begeistert. Aber auch Lindau mit 
seiner mittelalterlichen Altstadt und Rei-
chenau mit seinem gleichnamigen ehe-
maligen Kloster, das zum Welterbe der 
UNESCO zählt, sind eine Reise wert. 

Reizvolle Städte
Nicht umsonst wird der Bodensee im Engli-
schen als „Lake Constance“ und im Franzö-

sischen als „Lac de Constance“ bezeichnet, 
benannt nach seiner größten Stadt Kons-
tanz. Die historische Altstadt und der Ha-
fen laden zum Bummeln ein. Ein weiteres 
Highlight, das man nicht verpassen sollte, 
ist Meersburg, das zu den schönsten Städ-
ten des Bodensees zählt. Diverse Museen 
sowie das Schloss mit seinen mittelalterli-
chen Räumen können dort in Führungen 
oder im Alleingang erkundet werden. 
Auch der Erholungsort Salem hat einiges 
zu bieten. Neben der eindrucksvollen Klos-
teranlage liegt hier auch der A� enberg, ein 
zugängliches Waldstück, in dem A� en wie 
in freier Wildbahn leben. Ein vor allem für 
Familien einzigartiges Erlebnis. 

Auf den Spuren unserer Vorfahren
Faszination bietet auch die Besichtigung 
der prähistorischen Pfahlbauten in Un-
teruhldingen, ein idealer Tagesaus� ug. 
In diesem Freilichtmuseum, das 10.000 
Jahre Geschichte einfängt, können die 
Besucher*innen rekonstruierte Häuser, 
Werkstätten und Originalfunde aus der 
Stein- und Bronzezeit entdecken, die inter-
essante Einblicke in einen vergangenen Ab-
schnitt der Menschheitsgeschichte bieten. 
Egal ob Steinzeitforscher, Naturliebhaberin 
oder Action-Fan – rund um den Bodensee 
ist einfach für jeden etwas dabei!  (smh)

REGIONEN IM PORTRÄT

Ein See, drei Länder, viele Möglichkeiten

Foto: jr

TEIL 3: DER BODENSEE – DAS „SCHWÄBISCHE MEER“

Viele weitere Tipps und die Links zu un-
seren Top 10 der Ausflugstipps rund ums 
„schwäbische Meer“ sowie ein Video 
„Das Beste vom Bodensee“ gibt‘s hier:

https://lokalmatador.net/bodensee/Mit der Steinzeit auf Tuchfühlung gehen: Das UNESCO-Weltkulturerbe Pfahlbautenmuseum Unteruhldingen 
macht es möglich. Foto: jr

Egal ob Wassersportparadies 
oder Erholungsort mit Bergblick: 
Der Bodensee hat für alle 
etwas zu bieten.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

ab 11 Uhr

Verkäufer/in Hofladen gesucht!

Bauernmarkt, ab-Hof-Verkauf, Streichelzoo, Traktor-
und Kutschfahrten, Hof- und Naturkundeführungen
Pfingstmontg 10.30 Uhr, ökumenischer Gottesdienst

Bio-Angus aus dem großen Red Devil Smoker
Erlebnisbauernhof

WIR-SIND-TONI.DE/IDEEN

Macht
eure Idee zum
Gewinn für alle
Bis zu 10.000€* für euren Verein

oder eure Schule.
* Zu gewinnen gibt es die Förderung/Umsetzung der Idee (komplett oder als Zuschuss).

Die erstplatzierte Idee erhält 10.000€, insgesamt gibt es Gewinne über 35.000€.
Teilnahmebedingungen und weitere Details siehe Webseite.

IDEEN-
WETTBEWERB

Nachhaltige
Aktionen für unsere

Region.

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Diva im Grünen, bringt Glück
und Wunder...die Pfingstrose!

...ob als Schnittblume
oder Staude -
einfach bezaubernd!

Wir wünschen Ihnen

ein schönes Pfingstfest!

einfach bezaubernd!einfach bezaubernd!einfach bezaubernd! }
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